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Zweigverein Margareten

vom Roten Kreuz.

Geehrte Mitbürger!
Sturmumbraustisl unserteuresVaterlandlTapferundmutigverteidigenunsere

Söhne, Brüder, GattenundVäterdasselbegegenübermächtigeFeindeiWundenund
Krankheiten, diederunsaufgezwungeneKriegmitsichbringt, sindzu heilen!

DieStrapazendesKriegesstellendiegrößtenAnforderungenandiekörperlichenund
geistigenKräfteunsererlodesmuligimfeidestehendenAngehörigen. Kälteundnässe(egenden
KeimzuschleichendenKrankheitenundauchEpidemienfordernbereitsunbarmherzigihreOpfer!
EsisldaherdieheiligstePflichtaller,obarmoderreich, jedernachseinenKräften,zurHeilungund
LinderungderIDundenundKrankheitenunsererbrauenSoldatennachITlöglidikeilbeizuiragen!

Um dieser Pflicht entsprechen , die segensreiche Tätigkeit
unseres Zweigvereines zum sanitären Wohle unserer Soldaten voll
und ganz entwickeln und außerdem bedürftige , ins Feld ziehende
Landeskinder mit warmer , vor Krankheit schützender Winterwäsche
beteilen zu können, fehlen uns die notwendigen Mittel.

J)erZweijwemJrtarjaretsnrichtetdaherandieJeehrtenJrtitbürjer, und zwar ohne
Unterschiedder Partei, derJfalionalifälundKDnfess'onen>diedringende Bitte,
unserem Zweigvereine, inj&fälijunjdakaiserlichenWahlspruches„Viribusunitis“, ai$
MitgliederbeizutreteriuqdSpenden zuzufülireii.

Darumauf, IhrBewohner von Margareten, zeigt durchEuren
Masseneintrittin unseren Verein, daß Ihrdas Herz am rechtenFlecke
habtundbereitseid, dieheiligeSache, für dieunsereSoldatenkämpfenundder
wir alleuneigennützigdienen, nachKräftenzu unterstützenund zu fördern!

Vereinskanzlei , V., Schönbrunnerstraße 54
I. Stock,Bezirksvorstehung(SekretärKarlRedet)

täglichvon8 2 Uhrundan Sonn- undFalartaganvon9 12Uhrvormittag*

Thomas Porzer
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